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Im Verlauf des Semesters sollen Sie einüben, kurze Texte zu schreiben (“one-paragraph-
essays”). Hierzu einige formale Vorgaben und ein paar hoffentlich nützliche Hinweise:

Formalien
• Geben Sie ein Blatt A4-Papier ab, auf dem oben zumindest der Titel der Ver-

anstaltung, der Namen des Dozierenden, Ihr Namen und das Datum vermerkt
ist.

• Wiederholen Sie die Frage bzw. Themenstellung, auf die Sie sich beziehen.

• Lassen Sie links, rechts, oben und unten mindestens je 2cm Rand.

• Erstellen Sie den Text am Computer und geben Sie einen Ausdruck ab. Zum
einen ist Ihr Text so leichter lesbar, zum anderen vereinfachen Sie für sich den
Zyklus des Korrigierens.

• Benutzen Sie eine normalgroße Schrift (10-Punkt bis 12-Punkt).

• Formatieren Sie Ihren Text zweizeilig, d.h. mit großem Zeilenabstand.

• Formulieren Sie vollständige deutsche Sätze.

• Beziehen Sie sich auf den Text Kants. Machen Sie wörtliche Zitate durch An-
führungszeichen kenntlich und geben Sie Auslassungen durch ”[. . . ]“ an. Behal-
ten Sie Hervorhebungen in Zitaten unbedingt genau bei (statt gesperrter Schrift
sollten Sie hierbei Kursivschrift verwenden). Belegen Sie Ihre Zitate (Seitenan-
gabe nach Zählung der Originalpaginierung reicht aus, also z.B. ”(A51/B75)“;
ein Literaturverzeichnis brauchen Sie — ausnahmsweise! — nicht).

Hinweise
• Formulieren Sie sorgfältig. In einem kurzen Text fallen Wiederholungen oder

Anteile, die nicht zum Thema passen, stärker auf. Jeder Satz zählt.

• Ein heruntergeschriebener Text ist noch nicht fertig. Gute Texte entstehen, indem
ein Entwurf mehrfach revidiert wird (“revise and edit”).

• Zeit hilft. Schreiben Sie einen Entwurf, lassen Sie ihn liegen und revidieren Sie
ihn dann.

• Um zu beurteilen, ob ein Text gut ist, brauchen Sie kritische Distanz dazu. Die
ist für eigene Texte nicht ganz leicht zu erzielen. Zeigen Sie Ihre Texte anderen,
kritisieren Sie Ihre Texte in einer Gruppe. Leitfragen: Wird die gestellte Frage
beantwortet? Ist der Text verständlich? Und auch: Stimmt das so?


